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©'tum fei'tt wir nicht ftotjer im ©fücfc ber 2Beît

Urtb im Sein nicht verjagter unb trüber!
Stur »acfer ben ©arten beò ©etfteS beftellt —
Unb bann, wann bie wanfenbe Hütte jerfällt:
Hinüber

Hinüber! Hinüber! — Der Stachel entftnft
S)em ftietyenben Sob, bem Vetrüber;
2)cr Stern ber ewigen Heunatty erbttnft,
Unb waö wir auf GrPen verloren — eö winft
Hinüber!

«Rcitbarb.

^fcrrtgnHct.
Herr von Gitet fprtcht ju Saura:
SBen Sie mir nicht Siebe fcbenfen,

So verlier' ich ben Verftanb 1

2)'rum mögen Sie'ö bebenfen!

2)'rauf bie Schöne it)m entgegnet:
Guer ©nabelt, Hoci)3eüoren
'ö Sprichwort fagt, ba wo nichts ift,
Hat ber Kaifer Stecht vertoren!

»uflöfuttg beö 9ìathfelS in ber fünften Sieferung: 3 u n g f r a u.

G h a r a b e.

3)ie erfte Splbe ift jwar winjig flein

Unb jäf)lttin ©anjen nur jwei tmrft'ge 3eichen,
2)och fönnen biefe jePeS ©liti verfeheuchen,

Vertilger alleS SjiÜS unb gciebenS fein.

2)ie legte Splbe gleicht bem SBogenfturj
Unb alles nieoerreißenDen Sawine;
SBen fte erfaßt auf biefer Sebenöbübne,

î)em febetnt bte gceubenfomte matt unb furj.

Grfticfenb jebeS beffere ©efübl,
SBirft fcb/JitungSloS fte ben Verlornen nieber ;

®ar fetten nur erfteht ber Slrme wieber,
Unb bange jagenb naht er feinem Siel-

Heil bem, ber auf beS SebenS Vttgerbahn
2)aS unfehlbare ©anje treu gehütet,
Gr wirb, von Sturm unb von ©efabr umwfttbet,
5)och feft vertrauenb feinem Siele nah'n.

O $>iqu ein fttbogr. SMlbnift ber penelope.
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